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Kein Hahnbeer im Februar 2022

War man am 15.10.21 während der Generalversammlung noch 
auf ein Hahnbeer 2022 eingestimmt, so wurde diese Entscheidung 
in der 3-Eggenversammlung am 6. Dezember 2021 wegen der 
wieder gestiegenen Infektionszahl gekippt, Hahnbeer 2022 wird 
nicht gefeiert. Ein Hahnbeer und die Festlichkeiten in der 
Pandemiezeit und „een Fiern un Swiern“ mit Masken ist 
unvorstellbar. Dieser Beschluss hat sich später als richtig und 
weitsichtig erwiesen.
Die Generalversammlung der Süderegge war gut vorbereitet. 
Der Öllersmann Harald Popp hob nach seiner Begrüßung die 
Verdienste des aus gesundheitlichen Gründen scheidenden 1. 
Föhrers Volker Voigt hervor, Volker Voigt wurde mit sehr viel 
Applaus bedacht, er hatte 2010 die Aufgabe des 1. Föhrers 
übernommen und bis zum Tag der Versammlung ausgeübt.

Südereggen-Hahnbeer auch unter: 
www.südereggen-hahnbeer.de

Die Domän wird gepflegt 
vom Vörrieder Tobias Schaaf

Die wesentliche beschlossene Veränderung ist die Verkleinerung 
des Vorstandes auf 14 Hahnbeerbröder.
Der neu gewählt Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Öllersmann: Harald Popp 
1. Föhrer: Guido Thomsen	 2. Föhrer: Tim Patzer 
Schriftföhrer: Bernd Petersen 
1. Kassierer: Timm Frauen	 2. Kassierer: Lennart Zins 
1. Beisitzer: Simon Kock	 2. Beisitzer: Burkhard Thedens 
1. Kretler: Thorsten Schulz	 2. Kretler: Joachim Umland 
Festausschussleiter: Malte Popp	 Vörrieder: Tobias Schaaf 
Fahndräger: Max Ole Stöcken 
Sparclubvörsitter: Uwe Lorenzen 
Revisoren vom Sparclub: Uwe Eggers, Georg Scheel 
Kassenprüfer des Hahnbeervereins: Malte Schümann und Dennis 
Offermann
Harald Popp, unser Hahnbeer-Öllersmann betonte in seinen 
Schlussworten, dass Hahnbeer u. a. „Gemeinschaft“ bedeutet, sein 
Dank galt dem neuen ersten Föhrer Guido Thomsen für die gute 
Versammlungsleitung. Die Weichen sind gestellt, „nun stehen wir 
alle in der Pflicht“. 
Im Stehen und mit kräftiger Stimme beendeten die 43 anwesenden 
Hahnbeerbröder mit dem Schleswig-Holstein-Lied nach altherge-
brachter Tradition die Generalversammlung. 
Es war alles anders, doch „de Wollerbeleber un Feststifter 
Peter-Bur“ hat vom Hahnbeerhimmel dazu zustimmend genickt, 
die älteste Heider Hahnbeeregge hat die Weichen für die Zukunft 
gestellt.
Die Verkleinerung des Vorstandes bedeutet, dass zukünftig unser 
Südereggen-Hahnbeer in einigen Bereichen vereinfacht und ver-
kleinert wird. In der aktuellen Diskussion ist z. B. das traditionelle 
„Utklingeln“ am Silvester.
Die mannigfaltigen Aufgaben des Südereggen-Hahnbeers 
mussten ebenfalls wegen der Vorstandsverkleinerung überarbei-
tet werden. Diese Aufgabe übernahm der 1. Beisitzer Simon Kock 
in Zusammenarbeit mit Uwe Lorenzen, eine neue Aufgabenliste 
wurde auf der folgenden Vorstandssitzung verteilt.

Kompetent  Preiswert Fair

Kreuzstraße 66 - 25746 Heide - Tel. 04 81 / 6 83 78 18



Neu im Vorstand: Lennart Zins

Mit seinen 29 Jahren ist Lennart Zins der jüngste Hahnbeer- 
broder im Vorstand, er wurde auf der Generalversammlung am 
15.10.2021 zum 2ten Kassierer gewählt. Der gelernte Installateur- 
und Heizungsbauer arbeitet als Meister bei der Firma SenerTec 
(s. auch die Werbung oben links) und hat sich bewusst den inno-
vativen Energien/Heizungssystemen zugewandt. Von mehreren 
Freunden wurde er überredet, bei der „lütten un scheunen Sü-
deregg“ mitzumachen. „Ich habe mich dort gleich wohl gefühlt, 
den ersten Südereggen-Hahnbeerball habe ich 2016 erlebt, auf 
der Süderegge weiß man, wie gefeiert wird“, so die Meinung des 
jungen Meisters. „Es ist eine Freude, mit anderen Hahnbeerbrö-
dern gemeinsam das Hahnbeer vorzubereiten, sei es die vielen 
harmonischen Versammlungen, das Binden der Girlanden in der 
Werkshalle der Firma Thomsen, das kameradschaftliche Schmü-
cken der Stadt und vieles mehr.“

Lennart Zins hat nach seiner beruflichen Ausbildung in Han-
nover einige Jahre als „Hölper“ unser Südereggen-Hahnbeer 
intensiv kennengelernt. Aktiv im Vorstand mitzugestalten und 
zu organisieren ist für ihn eine Selbstverständlichkeit, neben den 
Pflichten im Hahnbeer kommt der Spaß an der Sache nicht zu 
kurz.

... Und ein kleines privates Geheimnis wird auch noch preis- 
gegeben: Dieses Jahr wird geheiratet. ...

www.dachs-sh.de
SenerTec Center Schleswig-Holstein GmbH 
Hinrich-Schmidt-Straße 19 · 25746 Heide 
Telefon: 04 81-21 20 832 · Mail: info@dachs-sh.de

Wieder im Vorstand: Malte Popp

Der junge Popp, Malte Popp, ist wieder zurück im Vorstand. Bis 
zum Ende des Jahres 2019 war er als 2ter Fahndräger im Süder- 
eggen-Vorstand, doch es fließt zuviel Südereggen-Hahnbeerblut 
in seinen Adern und so war die Sehnsucht zum erneuten Mit-
machen im Vorstand zu dominant. Er ist ein gebürtiger Heider, 
besuchte die Schule am Loher Weg, hat in Meldorf den Real-
schulabschluss erlangt und wohnt in der Süderegge. Malte Popp 
ist gelernter Stahlbetonbauer und arbeitet in Büsum bei der 
Firma Kähler. Erstmals war er beim Südereggen-Hahnbeer im  
Jahr 2006 als Hölper dabei. Handwerklich ist er äußerst geschickt 
und hat beim Bau der Südereggen-Hütte für den Marktfrieden 
fleißig mitgeholfen, ein Mann mit viel Hahnbeerblut, Hahnbeer-
geist, mit Zuverlässigkeit und Hilfsbereitschaft.

Seine neue Aufgabe ist die des Festausschussleiters. Es ist eine 
schwere Aufgabe mit viel Verantwortung, doch Unterstützung 
wurde ihm zugesichert. Malte, los geht’s!

boettcher_radwelt Böttcher Radwelt

Montag - Freitag 10-18 Uhr

Samstag 10-14 Uhr

RAUF AUFS RAD

Waldstraße 3 • 25746 Wesseln



Die Liste 
der Südereggen-Hahnbeer-Ehrenbaase

erweitert sich, es werden in diesem Jahr fünf weitere Hahnbeer-
bröder zu Ehrenbaasen ernannt. Ehrenbaas zu sein ist im Süder- 
eggen-Hahnbeer die höchste Auszeichnung, die man erhalten 
kann. Im folgenden werden die neuen Ehrenbaase mit einigen 
Sätzen in alphabetischer Reihenfolge vorgestellt.

Helmut Doormann, gebürtig in Ostholstein, wurde „nur mal 
so zum Hahnbeerluft schnuppern“ vom früheren 3. Föhrer 
Werner Classen „mitgeschnackt“, doch einmal „Hahnbeerluft 
geschnuppert“ blieb er fortan mit Leib und Seele beim Süder- 
eggen-Hahnbeer. Multitalentiert wie er nun mal ist, übernahm er 
ab 2002 folgende Aufgaben: 2. Bisitter, Reserveföhrer, 1. Festaus-
schussleiter, Kandelaberoberschmücker (2013), 1. Schriftföhrer 
und 2. Kassierer und auf der Landtour „Karrenschieber“. Beim 
Binden in der Halle der Firma Thomsen übernahm er zusammen 
mit dem 1. Fahnträger Herbert Klein die „Filigranarbeit“, die 
Feinarbeiten des Schmückens mit Buchsbaum.
Sehnsüchtig wartet er darauf, als Ehrenbaas am Festtag in der 
Kutsche durch Heide gefahren zu werden.

Auf Uwe Habeck ist immer Verlass, er ist ein Mann des Wortes. 
Als 1. und 2. Kretler sowie als 2. Schriftföhrer hat er sich über 
viele Jahre im Südereggen-Hahnbeer verdient gemacht. Beim 
Schmücken der Stadt war und ist er dem ehemaligen Stadt- 
tourenföhrer Herbert Klein und dem jetzigen Stadttourenföhrer 
Thorsten Schulz eine zuverlässige Hilfe. Zuvor war er in der 
Mitteltour tätig. Ohne dass er gefragt wurde, übergab der 
frühere Festausschussleiter Helmut Ohlsen ihm das Amt des 
„Obermundschenkes“. 

Ursprünglich hatte sein Schwiegervater Harry Rehfeld ihn gegen 
seinen Willen zum Hahnbeer „verdonnert“, er ist dem Hahnbeer 
bis heute treu geblieben und dem Schwiegervater dafür dankbar.

Wolfgang Nordmann, „gäbe es ihn nicht, so müsste man ihn 
erfinden“, so die respektvolle und freundschaftliche Meinung 
der Hahnbeerbröder. Schon sein Vater war für Südereggen- 
Hahnbeer eine Legende, Wolfgang hat diese fortgeführt. 
Seine Aufgaben waren 2. und 1. Kretler, 2. und 1. Vorreiter und 
2. Festausschussleiter, verteilt auf viele Jahre auch mit Unter- 
brechungen. Als Wirt des MTV Sportheimes hat er stets ein 
offenes Ohr für die Belange des  Südereggen-Hahnbeers. An 
seiner Seite ist die sympatische Gattin Christa, sie haben erst im 
Dezember geheiratet. „Schon seit der Schulzeit kennen wir uns, 
unser junges eheliches Glück soll uns noch viele Jahre begleiten.“ 
Mit Fleiß und Humor sorgen sie für ein gepflegtes Ambiente im 
Lokal, wir danken für die Stetigkeit dieser Dienstleistungen.

Wulfes · Heide
Planung und Durchführung von Veranstaltungen aller Art
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Wie war es „Anno 1922“
Generalversammlung vom 1. Januar 1922 im Lokal bei 
O. Hübers
Tagesordnung wie oben. Der Ältermann N. Niemann eröffnete 
die Versammlung um 4 ¾ Uhr und erteilte dem Schriftführer das 
Wort zur Verlesung der Abrechnung. Dieselbe hatte eine Ein-
nahme von 1.738 Mark die Ausgabe betrug 1718,80 Mark. Bleibt 
Kassenbestand 19,20 Mark. Beleg bei der Sparkasse 677,00 Mark.
1.	 Vom Vorstand wurde P. Jensen wieder und H. Gätje neu 
	 gewählt. 
2. 	Als Kretler wurden gewählt die Herren C. Hansen wieder 
	 und W. Bruhn neu gewählt.
3. 	Als Fahnenträger wurde gewählt J. Lorenzen, C. Jürgens, 
	 H. Eggert, Th. Sommerkamp, Cl. Wrage.
4. 	Die Musik wurde der Kapelle Schierkorn für 800 Mark 
	 übergeben.
5. 	Als Vorreiter wurde F. Beyrodt gewählt und hat derselbe das 
	 weitere zu veranlassen.
6. 	Als Vereinslokal wurde Colosseum gewählt. Der Kaffee wird 
	 pro Mitglied 2,50 Mark kosten.
7. 	Als Bote wurde J. Meyer wiedergewählt. Es wurde beschlossen 
	 ein Mann anzunehmen der im Vereinslokal auf der Diele 
	 aufpassen soll, es wurde dem Vorstand überlassen eine 
	 geeignete Person anzunehmen.
8. 	Als Führer wurde P. Jensen gewählt derselbe nahm die Wahl 
	 an. Es wurde beschlossen Fr. Jensen und Heinr. Wrage als 
	 Ehrenmitglieder aufzunehmen.
Es wurde beschlossen die Ehrenpforte in der Süderstraße auf 
dem alten Platze zu bauen und zwar ohne die Kasse zu belasten. 
Ältersmann   N. Niemann	 Schriftföhrer   C. N. Schmidt

Sönke Schulz, immer treu über Jahrzehnte zu den General- 
versammlungen gekommen, stets für irgendeine Aufgabe im 
Vorstand vorgeschlagen und kontinuierlich die Absage „Ne, dat 
kann ick nich“. Doch ein steter Tropfen höhlt den Stein und so 
sagte er 2007 „ja“ zu der Aufgabe 2. Kretler, einen donnernden   
Applaus erwiderte er mit einem glücklichen und langandau-
ernden Lächeln. Später übernahm er auch die ehrenamtliche 
Tätigkeit des 1. Kretlers und über viele Jahre die Versorgung mit 
Getränken als Obermundschenk. 2019 wurde er zum Kande- 
laberoberschmücker gewählt, ihm bereitete diese Aufgabe 
sichtlich viel Freude und es war auch eine Freude, ihm dabei  
zuzuschauen.

Uwe Thomsen, erteilte dem Südereggen-Hahnbeer ab dem 
Jahr 1990 die Erlaubnis, in seiner Firmenhalle die Girlanden zu 
binden. Das übernahm später nach der Firmenübergabe auch 
sein Sohn Marko Thomsen (s. diesseitige Werbung).

Lange blieb Uwe Thomsen nicht als gewählter Kretler im 
Vorstand, die Geschäftsleitung und die tägliche Arbeit forderte 
ihn zu sehr, sodass zu wenig Zeit für unser schönes Süder- 
eggen-Hahnbeer verblieb. Doch als Hölper, Gönner und Förde-
rer war er stets dabei. „Uwe is een Südereggen-Hahnbeermann 
dörch un dörch“.



Jubilare 2022
25 Johr tru to de Egg 

Ulrich Dithmer 
Max Heinrich Sierk

35 Johr tru to de Egg 
Harald Popp 

Burkhard Thedens 
Dithm. Volks- und Raiffeisenbank

45 Johr tru to de Egg 
Renate Schwarz 

Jupp Steuer 
Hartmut Klinger 

Helmut Arndt
55 Johr tru to de Egg 

Georg Scheel
60 Johr tru to de Egg 
Friedemann Braun
40 Johr Vörstand 

Uwe Lorenzen
Ehrenbaase 

Helmut Doormann 
Uwe Habeck 

Wolfgang Nordmann 
Sönke Schulz 

Uwe Thomsen

Aufklärende Worte zum Jahresbeitrag
Die Höhe des Jahresbeitrages, 30 €, wurde im geschäftsführen-
den Vorstand kontrovers diskutiert. Der Beitrag muss in einem 
ausgewogenen Verhältnis zu der gebotenen Leistung stehen, 
der Verein ist gemeinnützig, „ist selbstlos tätig, er verfolgt keine 
eigenwirtschaftliche Ziele“ (§ 3 der Satzung des Vereins 
„Südereggen-Hahnbeer vun 1841“). Es müssen Beiträge erhoben 
werden, denn auf der Ausgabenseite stehen die hohen Ausgaben 
für die Sach- und Haftpflichtversicherungen, die Ausgaben für 
den laufenden Betrieb des ganzen Jahres, die Gebühren für das 
Internet sowie die Neuanschaffungen und sonstige Ausgaben. 
Da es bekannt ist, s. auch den Bericht in der letzten „Süder- 
eggen-Hahnbeer-Nohrichten“, dass die sehr teure und wertvol-
le 1. Fahne erneuerungsbedürftig ist, ist eine Rücklagenbildung 
sinnvoll.
Desweiteren hilft auch ein Blick in die Satzung § 8: „Die Höhe 
der Beiträge wird von der Mitgliederversammlung“ (General-
versammlung) „festgesetzt“. Diese kann derzeit nicht stattfin-
den, so dass die Beschlüsse der letzten Mitgliederversammlung 
gültig sind.
Die eingezogenen und bezahlten Beiträge sowie alle Spenden 
dienen dem Südereggen-Hahnbeer, der Gemeinschaft, der Stadt 
Heide und sind gemeinnützig. 

Maren Soeth

Süderstraße 19 
25746 Heide

Telefon 04 81- 6 23 81 

info@heider-kaffeeroesterei.de 

www.heider-kaffeeroesterei.de

Ristorante & Pizzaria
04 81/ 599 84 111 
Süderstraße 14 

25746 Heide

Da Anna & CosimoDa Anna & Cosimo

Telefonnumern:
Öllersmann Harald Popp: 

04 81-6 30 32
1. Föhrer Guido Thomsen: 

04 81- 683 70 36
2. Föhrer Tim Patzer 

04 81-683 78 18

Wi stoht all in Gottes Hann, Wi stoht all in Gottes Hann, 
de Rieke un de Bettelmannde Rieke un de Bettelmann



Dit un Dat
•	 Ehrenschwester Heinke Dithmer schaut stolz auf 90 Jahre 
	 zurück, im kleinen Kreise hat die rüstige, strebsame und 
	 fleißige junggebliebene Ehrenschwester im November 2021 
	 einen Empfang gegeben.
•	 Ebenfalls im November 2021 wurde der Ehrenbaas Walter 
	 Schulz 80 Jahre jung, im Südereggen-Vorstand zu früheren 
	 Zeiten Kretler. Im Jahr 1973 gründete er die Firma Elektro 
	 Schulz (s. diesseitige Werbung). Dieser Fachbetrieb wird 
	 heute vom Sohn und Vorstandsmitglied Thorsten Schulz 
	 sowie seiner Frau Nicole geleitet. Die ersten Weichen für eine 
	 spätere Betriebsübernahme sind gestellt, der ursprüngliche  
	 Elektro-Praktikant und heute neunundzwanzigjährige 
	 Vladimir Hermann, selbstverständlich auch Südereggen- 
	 Hahnbeer-Mitglied, ist der weitere Geschäftsführer und 
	 Gesellschafter.
•	 Im Februar 2022 blickt der frühere Öllersmann und jetzige  
	 Ehrenbass Helmut Lorenzen auf ereignisreiche 90 Jahre 
	 zurück, Südereggen-Hahnbeer gratuliert und wünscht ihm 
	 und seiner Gattin Ilse alles Gute.
•	 Südereggen-Ehrenschwestern sind: Heinke Dithmer, Irma 
	 Peters, Renate Schubert, Helga Dohrn, Annette Kröger, 
	 Christa Bretsch, Liselotte Sievertsen und Irmgard Off
•	 und Südereggen-Ehrenbaase sind: Helmut Lorenzen, Rolf 
	 Hechmann, Gerhard Lorenzen, Uwe Eggers, Friedemann 
	 Braun, Günter Möller, Georg Scheel, Winfried Knop, Walter 
	 Schulz, Jürgen Hansen, Sönke Schulz, Helmut Doormann, 
	 Wolfgang Nordmann, Uwe Thomsen und Uwe Habeck
•	 Der MTV-Sportheimwirt Wolfgang Nordmann und Lebens- 
	 gefährtin Christa haben am 15. Dezember 2021 geheiratet.
•	 Viele Grüße gehen an alle anderen Vereine, Verbände und 
	 Privatpersonen, mit denen wir zusammenarbeiten, die eben- 
	 falls erheblich unter der Pandemie leiden. Wir hoffen auf ein 
	 baldiges Ende der Pandemie und auf die frühere angenehme 
	 gemeinschaftliche Zusammenarbeit.
•	 Dazu gehören: Heider Musikfreunde, Blasorchester 
	 Schuby, Feuerwehrkapelle Linden, Bargenstedter Feuer- 
	 wehrkapelle, Ringreiterverein Süderholm, Bernd Hansen 
	 Kutschengestelle und Pferde, örtliche Presse und freie 
	 Journalisten, Stadttheater Heide, Ost- und Westpreussen, 
	 Pommern, Heider Banken, Fa. Haustechnik Thomsen, 
	 Druckerei Lorenzen, Böckmann Center Schümann, 
	 Nordereggen-Hahnbeer, Östereggen-Hahnbeer, Heider 
	 Polizei, Stadtverwaltung Heide, Heider Feuerwehr, 
	 Verwaltung Heider Umland, HSV-Sportcasino, MTV-Sport- 
	 heim sowie alle Helfer, Mitgestalter und Gönner.

Langjährige Verbundenheit mit 
dem Kutscher von Rosacker

Ein wichtiger Bestandteil der Vorreiter ist es, 
für einen schönen und vielfältigen Festum-
zug Reiter und Kutschen zu akquirieren. In 
den letzten Jahrzehnten gingen die Ange-
bote von Kutschern, die auch Festumzüge 
fahren, stetig zurück. Nachdem auch der 
Holstenzug, ein sechsspänniger Bierwagen  
der Holsten-Brauerei, aufgelöst wurde, musste dringend Ersatz 
für Kutschen her. Jürgen Hansen wurde damals auf einen Kut-
scher aus Silberstedt aufmerksam. Und so kam es, dass sich am 
8.12.1999 eine Abordnung der Süderegge mit dem 1. Vorreiter Ulf 
Skerra, Jürgen Hansen, Kurt Meyer und Sönke Peters auf den Weg 
nach Silberstedt machten und Verhandlungen mit Bernd Hansen 
aufnahmen. Bernd Hansen, dessen Großvater 1922 - also vor 100 
Jahren - die erste Schleswiger Herdbuchstute dem Hengst zuführte, 
hatte letztes Jahr selbst das 40jährige Züchterjubiläum und gilt als 
größter Schleswiger Kaltblutzüchter. Bernd fuhr im Jahre 2000 
das erste Mal bei den Hahnbeerumzügen mit. Anfangs noch aus-
schließlich den Marketenderwagen, fährt er bei der Süder- und 
Norderegge inzwischen alle Kutschen im Umzug. Bei uns ist es 
der Ehrenwagen, die Bäckerkutsche, der Bierwagen und der Mar-
ketenderwagen. Durch seine große Auswahl an Kutschen und 
historischen Geräten auf dem Historischen Bauernhof Rosac-
ker kann man auf eine Vielzahl verschiedener Kutschen zurück- 
greifen. Von einfachen Personenwagen über selbst geschmück-
te Festwagen bis hin zum Leichenwagen oder Landauer ist alles 
dabei. In Anbetracht der Tatsache, dass in 2010 aufgrund von 
Schneemalheur der Umzug ohne Pferde und Kutschen stattfinden 
musste und 2021 und 2022 Hahnbeer aufgrund der Corona- 
Pandemie insgesamt ausgefallen ist, würde Bernd mit seinem Team 
und den Schleswiger Pferden beim nächsten Festumzug das 20. 
Mal fahren und ist uns damit schon mehr als 20 Jahre treu. Doch 
in 2022 steht für Bernd Hansen ein weiteres Jubiläum an. Seit 25 
Jahren führt er nun einen Arche-Hof. Ein Arche-Hof hat sich dem 
Erhalt von aussterbenden Haustierrassen gewidmet. Dafür muss 
man mindestens drei verschiedene Rassen auf seinem Hof halten. 
Das Schleswiger Kaltblut, Shorthorn-Rinder, Angler Sattel- 
schweine, Großspitzhunde und die Ramelsloher Hühner stehen 
auf der Roten Liste der GEH zum Erhalt vom Aussterben 
bedrohter Haustierrassen und werden auf dem Hof gehalten. In 
40 Jahren Zucht und über 120 gezogenen Fohlen „belevt man 
een Barch mit“. Mit seiner Tochter Anna übernimmt die 4. 
Generation die Geschicke der Zucht und die Aufgaben auf dem 
Arche-Hof und die 5. Generation mit Tom Hans könnte diese 
Erfolgsgeschichte dann fortsetzen.
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